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Welchen nady Bitter-Afufjen innerlidhen
und duferlichen

©treit
Die wefland Edle und Tugendreiche

A ranfiaviaWgicolain/
e iveiland %I;g[g ?i’:argtg:’?fbtbarcu und

Herm Deorai 8T
HochFirfil. Sachi. SNagdeburg, wohlvcr:

Dienten NRaths/ Cammer. und Lchn-Secretarii,
atich Pranners algyii}cr[/)b}'nterbltcbenc Srau
Itbe '

ourd eine fanfre Auflofing am g.ftagc ded Heumonars
friih umb 3, Ubr im 167t Fabre allbicr evlanget/

SShres Alters so. Jahr/ 2. Monat/ 5, Lage weniz
gor 2, Stunden,
_ B3orgeftellet
Aim 7. Tage gedadhten Monats/ als dero verblichener Cor:
per indem Seredifchyen Erb="Begrabmipe allbicy in “Shres feel Ehee

Hevrens Srufes bey Bolreidher Vegleiung gleidisfals bicerveife
. perfencies vourde,

Gall in Sadfen/
Sedrucke bey Shrifioff Salfetds Exben.
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Auf der Seclig-Lertorbinen Sarg=LDecken wurde gemablet
Cin Crucifix/ mit dem ALBunfche Dichemiz ¢.31,v.31

Gy%dencEe meiner/ mein G5O/ im SBeften,
T um Daupten,
An die Decle. |

Gy geeren bif anden Tode/ fo weill]  LWer wubermwimdee/ dem foll fein Seid
idy div die Krohne des Lebens geben/ ! aefchehen von dem. andern Tode/
proc.z.* V.10, Apoc.2. par,

Auf e Sarges Seiten,

~ Rur NRedyren an die Decke, Sur SincEen an de Decle,
WBer ubersvindet/den will ich ju effen| Wer ubersvinder/den vwill ich ju effen
aeben von dem vecborgenen Niannaslachen von demt Holke deg ebeng/ dag
und will ihm geben ¢in gue Seugmifi/|im Pavadicfe Got ¢z if/Apoc.2. 9.7,
Apoc.2. 9.17. Wer ubernsimder/der foll mie weiffen
Wer vibertvindee/dem will ich qebens | Kleidern anaeleger werden / und id)
mit miv auf menem Seable s fisen/ [vocrde fetnen Mabmen niche austilgen
wie idy uberrounden habe/ Apoc, 3. |aus dem Budye des Ecbeng/ Apoc. 3.
verf, 21, vere. 5.
~.. ~An Sarg. ' An Sarg. .
Siche/es hat tiberyounden der Somwe/| - Der HErrwerfioffet nicht erviglcd)/
der da ift tmm'@efd)[cd)t f’jtlba/ dielfondern &y beernibet vwol /7 und erbays
Burficl Davids/APoc.s, 0.5, mee fich wieder / nady feiner grojien
Seelig find die Todten/die in dem ! Cure/ Thren.s.
HERRN ferben vonnuan, _Ja dex Diefe (eiphﬁ/ die fommmen feind ang
G3eift fpricht/ das Sie vuben von ibrer [groffen rubfal/und baben thre Kieis
Arbeit/dennihre Wercke folgenihnen der gewafdyen im Dluee des famms/
nach. Apoc. 14,9, 13, l‘zfpocq.v. RS -

- Qum Fiffen,
An die Decle,

Wer ubervindee/ dem willidyma:|  Darum wird fie micht mehr hun
dhen s Pfeiler indem “Tempel meis | gern/ noch diirften/ e wird aud) niche
nes BOre¢s, APoC, 3.9, 12, | auf Sie fallen die Sonne/ oder irgend

\eane Dife. Apoc, 7.9, 16,

An Sarg.

An Sarg.
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s A Sinn-reiche Lente/ ja der Geifi Clottes
hAv\RC?) (clbften/ den duferlichen und innerlichen Jutand diefed
WD citelen tenfiblichen Lebens mit cinem cinigen einfilbi-
=R gen Wovte cigentlich vovfiellen mwollen s fo nennen fie
~ 7 denfelben unter andevn cinen Sereit/ nidhe nur atifers
lich twegen dev dffentlichen unverfSbnlichen qraufomen Tyvanney
0¢3 ledigen Satans und feines OOMifchen Seers/der avgen falfhen
23¢elt/ ded untvenen Todes und finer Lorbothen/ der fo ungehligen
unvermutbeten Keanctheiten; befondern audy innerlich / mweqen
e heimlichen gefabrlichiten Feinde/ dev fundlichen veizenden Lifte
und Begierden/ auch Semuths- und Seelen-Noth / wormic
Ded Mienfchen Geift/ fo lange e in dev Lyeftung des ivadifclen Loi-
beg von folcbﬂ feinen Feinden gleichfom verfdhloffen und belagere ge-
balten fuird/ Seit feiner Belagerung unaufhorlich ju Eampfen bat/
und it dic Sefabr defto groffer/ anch dabero madyfane Auffiche/vers
minftige Sorgfalt und feedmchrende Beveitfehafft defto ndthigers
foeil Ceinem cnigen diefer Seinde ju fraucn/ und dicfermeden mit den-
felben Eein befrandiger Fricde/ odev nue ciniger ficherer Seillfand ju

boffen; Denn mwolte gleich der Satan fich ineinen Enael des Sicches

e (tellen/ und niches als Sicherbeit/RKube und wolliifHaes Leben dee
D enfehlichen Seclen frrbilden/ o fwird dieelbe/ fo bald fie ¢8 glans
bet / beevogen/und ju dev emwigen O0Mifchen Dienftbarfeit gefiibroes
mafen diefer Eyrann nie in dev' AVabrbeit beffanden/ befondern an
allen feinen Hunded-Lerivandeen von Anbegin der LRl Epd- wnd.
Bund-briichig worden; LBurdeiemand fich die Welt-Shrenen ju
cinem Brindmif berwegen laffen/ o elanget dic INenfehliche Seele
darvon niches/ alg @ottes Feindfehaffe/ innerliche Lnvube und Vv
[uftibrer ewvigenWohlfareh/ denndie ganbe Wl Tieget fa im Avgens
und alle devfelben Sinmohner find Lugners mwelehe dic Angibung ih-
vev Lintrenenue bif sur gelegenen Deic verfparen ; eochee ein ander
fich tmeerfangé/mic dem Lodeund defen Lorbothen denen Kranck:
A i) heiten/
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feiten/ cinen 25und ju madyen/ fo rouirde dey Selbft=2Becrng bald
ausbrecen/ el dex T odt/ alg der Shinden Sold/und deffen ‘Vor-
[duffer/ die Seibes-Befchmerungen/ in fetiger Bevcitfchaffe fehens
ynd nad des Schdpfers Befehl den fiindigen Leib anfallen/ Sturm
Tauffen) und cvobern muiffen; Levmernet aber femand auf feineinter-
fichen Begierden und Semirehe-Kraffre fich su verlaflen/als mel-
che ibm biflich foegen Dev naben Anvermwantnif swicder fo viel und
mannigfaltige abacfagte aufeelidye Feinde bepfrehen folten/ fo L de
derfelbe cxft den vecheen Selbit-Becrug bey fic) finden/ und den ge=
fabrlichen Selbt-Streit bibennen muflen/ sumablen svann miteen
unter foldyen Feinden dic Seele/fo Eampfen foll/felbften am Eefvif:
fen Moth leidet/ und ficy dabero allrdings nicht mebr trauen darff;
Sleichivol banget an diefem Kampfe des AN enfehens wiges Wobl
und Beh’/ fintemabl nur dev jenigen Seele/ fwcldhe geeren ift bift in
T odt und 1ibersvindet/ foll die Krobne deg Lebens g ben merden,
Dannenhero cineiede Secle hoby Urfach hat/ fich mit dem frarcEen
Helden aus dem Stamm Fudasibren cmigen truen Sraund/ 2Bruddy
and Erldfer Chrifto ISt jeitig in cin genaes Lindnus ang-
(affen/Demfelben im Lcben und Tode beftandige T reue jucrvcifen/und
ibn mit iffentlicher SBofheit/ oder vorfeglichen Unvedhe fwicdr GHote
¢ed und des Mechften Liche/niche suverTagen/ fuann foldyes gefehid/ (o
ift v fo getreus dag e Feine glaubige Scelein-dicfen gefabrlichen Kame
wfe verderben Iaffet/ fondern bilfre derfelben victerlich duvely und fiege
eeich 1bervinden/ Lnd das dicfes mabe fey / beftarebet nebenandern
Erempeln dasd binterlaffene $Beyfpicl / dev YReiland Eodlen und Lu-
gendrcichen Frauen/ Mavien gebobrnen Nicolain/ ves Weiland
Elen/Grofachtbabrn und Woblaelahreen Heven George Lild-
pogele/ Surftl, Sacyf. Magdeb, Raths/ Sebeimen und Lebn Se-
crecarit, audh Pfdnmers allbice fel, hincerlaffenen Fran ALBithen;
Dann fo bald dicfelbedureh Thren bevglich vidgeliebten ' Bater (Tie.)
Heern Daniel Nicolai Weiland Chur-umd Hoch-Firftl. Sadf
auch IR agdib, relpective Ober-Sleicgmann sumGichichenftein und
Soripirgs-Bermaltern ju Dippoldiswalda (el Lervn ‘paull‘mir:
colai/
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olai/Churf, Sadf. Vertvalters su Oftra bey Drefdentind Amt-
‘Gcb:’i/ﬂcrs .wf Stollberg/ wie auch Frauem Chriftinen Krogerin/
Hieren Tabiani Krogers / ju Brofnit bey Orepden cheleiblicher
Gobn/und devo IRutter Tie, Fr, Rofinen/ Tie Hevn 2N, Ehris
ﬂian%ciﬁgcré/ Churf,Saehfs Secretari, Des Curingifchon Krei-

fes und Regliratoris fil, ¢heleibliche Todhter/ am 5,2 ay/ 1621,

viib avifchen 5. und 6, Wbrenim Churfurfil. Q&tbf, Forfvergen
g'i?iv}golbismalba an Dicfe YBclt gcbobrenyift Sie fo fore s Tages
bernadh/als den 6, Mayinder Plarr-Rivchen dafelbftinden T guﬁf
SBund hred cinigen Erlofers TE M hrifh ggmdwt/nutbemhtm 2
fiffon Dtahmen ORarien benennet und durdy Ihre Tauffgeseugen
und Pathen/ Hiren Sebaftian Koblen/ vorncbmen Loaudels-
mamt/ Jr. Maria/ Hevrn Michacl Hartmans/ leyf,‘eacbr.
Steucr Buchhalters/und Fr. Sybillen/ Haren Mielehiot St
(cbeng,/ Churf. Saddf, Cammer-INeifces in Drefden Daupebren/
mit gldubiger BeCantnus §hres Hiilandes und verbindlicher ‘Z?etﬁ
forechung betandiger Freue/verburget und vevereten worden/vat auf
Gie Thre Eltern flviflig ur Schulen gebalten/ im rechten Slaubens-
Gypumde tind swas jum Chrifthichen Leben und feligen fterben sutviffen
notig/ fleiffig unterrichten laffen / sur Oaugbaltung und andern dem

o Beiblichen Sefchlechee swoblanftandigen Lugenden 503m/ aucly

163 on und Gerftande Eommen/ feener mie Fhrem S E
ghi%:ﬁ%‘:-gg? E%cnicﬂ'ung bgé beiligen Dlachtmals in genauer ﬂsu 1inid-
mig wicder Shreleiblicheund geiﬁltthc %}'cmbe gebracht/ wclche geiftli-
che Liga und sHundes-Vrercinigung Sie &ﬂ‘tet's beyy ibren Lcben/auch
nod) Eurs vor Fhrem fecligen Ende mit Threm Erlofer Chrafto bey

 peffen allerheiligfien T affel/ eeneuert und micderbolet; aud fidh mie

o hrem taalichen Hand=Budye cigenhandig anfgeseich-
Etgc?g:;‘ubtfge};‘:g ‘%Sunﬂbg st einem fanfe-fecligen Ende taglichbereitet :
Behiite mich mein SO vor langfvicrigen (chnierslis
dyen KrancEleiten/ und vov einen bofen fehnellen Tode; Lap
mich ja nidht in uncrfanter Sunde ubereilet/ ohne wabre
Buffe frerben, GSib miv an be%l[uit'}ifttgcs ftilfes (En%cuor dt)ltc




§ur‘cbt und Schrectent/ AUngft und Schimeriens Lag mich
ey quter ernunfft mit quiem Bedadht ein gutes Chrift
[liches und fecliges Ende nehmen/ deinen Nabmen bif jum
{eaten Soufrer freudig befennen und anvuffen/ und meine
Seele in deine Hande herslich befeblen / dag verleihe miir
mein lieber GOITT und Vater umb deines licben Sobnes
SELEhrifti Biut und Lodes fwillen in Keafft des heiligen
Geiftes/Amen, | -
Erfcheine mivimBilde  Jrumeinerlesten Noth/
2B 1e dut HErr Chrift fo milde Dich haft geblut ju todt.
OHeichone ¢8 aber allen trenen Sevatcen s&fu Shrifti auf dem
KampfF-Plane defer allenthalben Kriegs und Lnvub-vollen Lelt/
nadh des Heil Pauli Juruff: Leide dich alg ein guter Streiter
SE Ehriftt/ und nac) dem beamlichen 2Befehle Goctes/welchen dev
3':113.:1 et “Tobia offenbabree/ ing gemein 3u geben pfleact : Diesveil
du BOfe [ieh fvabreft/fo mufts o fein/obn Unfechung mu-
fteftunicht bleiben/auf dag du beswehre syirrdeft.  Aifo hat
audh di¢ felige Srau von Kindegbeinen an/zumabln in den damabligen
fhiveren Rrieges- Laufften/ bif in Shve Grube crfabren miiffen/ dag
nady Syradys Anpfpruche es cin clend jdmmerlichDing fey 1imb aller
IR enfchen Sebeny/ von IR ucterleibe an/ big fic in dic Erden begraben
foerden/ die unfev aller ucterift, 2Oag da immer Sorges Furdhe/
Doffnung und julest dev Lod fev/fo swobl bey dem/derin hohen & hren
it/ auch Seiden und Keobhn trage/als bey dem gevingfien auf Srdeny
Dev cinem groben Kitcel an bat, Das daimmer Jorn/ Sivery Wdicdir=
fwavtigleit/ Unfriede und Loded-Gefabr/Deid und Janck/ unrubige
Madht3-Gedancben/ Srfehyrecten im Tvaume 1ber die vermeintlicy
anfommenden i§einde/ DTord) 2Blut / Hadder/ Sehyivere / Lnghices
Hunger/Berderben/ Plage/ und wanng ESlidy gesvefen ift/ nach des
R amnes ©oteed INovfes Euveen Spevact/ Daibe und Arbeit/ odey
iwic ¢8 Lutbevusd evblave/cin taglich Seerben/janach dem Oeil, Yuaqus
ftino mebr ein Lodt/ ald ein Sterben u findén,
Dann ob Si¢ gleich dev allerhdchyfte SOLE o fore im funfiehens
_ e Den




den Tabre Fhres Alterd in den Deiligeit Ehe- und jugleich-fn-cinen
Ehren-Seand gefeget s In dem Sic auf vorgehende @otcliche Ane
vuffungund beyder Eltern cinmuitigen Liflen und Einvathung fich
mit obacnanten Tir. Hevn Seovge Wildvogeln/damalg Chuvf,
Sachf, beftalten Rent-Cammer-Aserivanten ;u Orefden/ nach a¢-
hends aber HochFrirfil, DN agdeb, Xatbe/ Gebimen Cammers auiclh
$ehn = Secretario, AM 24, Sanuarii’ 1636, it Dippoldidivalda i tin
hriftlichesE hegeldbnif cingclafien/und folehes am 20, Fun. gedach-
ten Sabres duveh die Pricfterliche Copulation Hetn Sfaie Licks
manns/&apellang dafelbft/ghicklich vollngogen, ObSi¢ audy gleidh
von G5O cinen gefegnecen/ fricdlichen und crminfchten Ehefiand
crhalten ; und in denfelben 25, Dtachfoiren erfien und andern (dlicds/
alg 11, Kinder/ worunter 4. S obne und 7, Todher/ auch 14.Kin-
desKinder/ worunter 5. Sobne und 9. Tochter/ evlebet/ benament-
lich am 20, 2pril, 1638, Georg Wildvogeln / weldyer Anno 1639,
Seft 22, M artii in Orefiden geftorben und begrabingam 10, Octobr,
1640, Frauen Dovotheam Wildvogels/ Tie. Do Rathsmei:
fier D.Sobann Ehriftoph Herolds DausFrau/ und ven decfil-
ben am 22, Decembr. 1657. Mariam Dovotheam Heroldts/
foeldhe den 22.Fan, 1658, allhicr geftovben/ und ing eroldifche Erbe
Bearabnif bepgefest s am 19, Aug. 1659. Chriftianam Elifabe:
“tham Herolds/am 25. I ap/1661 Annam RofinanHerolds/
am 18, IR artii/ 1663. Chriftophorum Herold/ weldyer am 24.
Febr. 1668, feclig verfhieden/ und am 26, ejusdea s Leroldif¢
ErbBearabnif begraben sworden/am 6.9Rarta665. Dovotheam
Elifabetham Herolds/ ams.Apvil. 166 7. Auguftum Herold/
am 9. Sul. 1669, Chriftianum Herold / am 19, Fibry 1671,
Sobann Ehriftoff Herolden, Ferner am 24, Funii/ Anno
1642, Frau Catharinam LBuUdvogels / Tie Hen D, Sotte
fricd Schifers/ Advocan, Pfanners und Adytmanns jur L35t
albicr EheFran/ und von derfelben am 20, Octobr, 1662, Niaviam
Catharinam Sdhafers/ fo den 31 DR ay/ 1663, allhier geftorben
und begraben/ am 2, Sul, 1664 Rofinen Elifabethen Schafers/

am
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am 20,2114, 1666, Annen Dorotheen Schiferd/am 16.9Rart, f

1668, Bebhard Friedrich Schafern/ami2.2Ravt. 1670, Ehris >
frianen Sophien Schifers, ' Aater am 14, Aug. 1644. Tit. Y
SHevm D, f)l’iﬁ'fﬁll QBiIbbogc[n/ Advocaten und ‘Pfanncen Q
allbice/ und von demjelben am 4. Decembr, 1670, Julianen Rofi- §
nen 2Bidvogels. Tody/ am 29,3t 1647, Hn. DN, Sotefried f
Gildvogeln/ am19. Sebr. 1649, Srau Bofinam LWBildvogels/ f

Tit. Jerm Sll[ii ‘lfnbgcz ft;mmms / & Doy, DomE apituls K

der Primat Eredifhoftl, Rivchen ju 2Ragdeburg DomVroigeey >

umpts-Vevivalters und Weltlichen Nehters/ audh SeifftDHermns 1

1 im @oflegiat-Stiffte S. 8. Pecei und Paalt ju 2R agdeburg/ chiliche B

i HaupFraw/ am 1r, Febr, 1651, Auguftum Wildvogeln/ am 12, (

Oetobr. 1654, Mavien LWildDVOGels/ welche am 15, Fovembris 1

gedadhten f}‘azrs werftorben/ und an dicOomKRivehe allhicy begraben !

forden/ am 24.3un. 1656, Jahannen/ am 25, §ebr. 1659, Chri- ¢

{tianenn/und am 28, avt.1665. Annen Marien Wildyogels/ ]

fuclche Sie gueen (heilds wie berntbree 7 dure) Gdotfes munderbare ;

1] Inilffe swol cryogen und verforget/ theil vorangefchicte / ¢heils abev |

% annoch ungesogen / s @GOtees und (rener Fraunde Erjichung und
Gerforgung/als beriibee WWaifen bintevlafien. |

_ So hat Sic dennody s grofien GSotees verborgene TWunder-

| GYiice am 12,2ug. 1666, bey nabe vov 5. Fabren/ durdy fanffe-feclige

' Olbfoderung hres obgenanten Eherwirehs/ in den beeriibeen Iic-

benftand gefest/ mit gefabrlichen KvancEbeifen und andern Hang-

raik heimgefucht 5 Allein Sie bat 7 wermiteclft ‘Fhred vercmgion

Heylandes Fraftigen und teoftlichen Bepftandes/ved alliveifentHotfes

Shickung/ mit frandhaffec: Seduld aflenthalben fiegreich 1iberivun-

ven/ fidh und die untveue Wele fedlich vevlaffen/ audy des Lodes

aRadyt durdy glaubige Srareiffung Fhres Sridfers Sieges/ in dev

| fenten Toded-Stunde obgeficget/und friumpbievet imehro ber S

i (en nadh wber afle Thre Siftliche und Leiblichesinnerliche und auferli-

it ¢hye Feinde mit Fhrem triumpbhicrenden Sicges und $cbenssHieilande

FedlicD fragende; Tode/ wo ift dein Stachel 2 Dole/woifk Dein-g@icg?
ware

F i
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Qrwart ift nicht ju Teugnen/ daf/ fo viel Fhre KrancPheit und Abs
febicd beeriffe/ die feclig Verforbene mit anee Cachexia vifcerum,
bic ibren Lrfrung von dem etlichen LBodyen bey Fbr entfrandenen
smmoderato & diuturno menfium profluvio génommen/ yor DLy
Wochen 1berfallen und bettlagerig gemadyt worden/ weldye endlich
fiyeqen ¢ine von jingfter unvermuchecer Feucvsbrunft bey Jhr ent
ftandenen beftigen Sehreckens in affectum cholericum degenerirer,
fo fich mit cinem DuvchfaltBvechen/heimlichen Ficher und beffcigen
Huften eveignet,  Eift auch an dem/ daf/ungeachtct diefen Jufallen
durch guee Aveney-INictel/meldye anfangs dev vovigefurfil.ags
o, Hof= und £eib  Medicus, Tir. Herr D, Fricdrich Hoffmann/
nachachends aber audh nebft ibme dev biefige ©tadt=Phyficus und
Reif Plauifche £eib-Medicus Tit. Hire O, Earyl Schafer/ ribme
licfy adhibiret, ¢in mercElicher LAWiederfand geleiftet/ vennoch dev hefftis
a¢ Huften die Oberhand alleseie bebalten/ fwelcher ivas nach und nacy
etivan repariret, hinfvicderum defruicee, und fich endlich gav in cine
Hamoptoen, 0D Hemoptylin mutiret, dardurch dev fel, Sraucn
$obeng-Faden ams, Sulii. 1671, obnecinige Ungeberde und Sdhmers
gen fanffee serriffen worden.

Aftein swic Sie bey dicfem Tehten Toded-RKampfe Thren fo offe
pereinigten TEfum fweder aus den Hersen und SedancEen/ nody aus
dero eunde fabren laffen wollen/magenEie obnaufhidelich dielesten
GSlaubens-Troft und Segensds Worte des LWieiland Grofmadytig-
fren Herren Churfiivfiens ju Sadfen/ Heven Fobann Seorgens
be8 ceften / Chrififetiafien AndencEens: Meinen FEfium laf ich

nicht! mwicauch: HEvr FJEfit div lebe ich/ dir frerb ich/ dein
bin ich tod und [¢bendig / mit vernehmlichen LBoveen gleidyiam
2t den Himmels Wagen Shrev vom Leibe abfehedenden Seclen ge-
braudyt/alfo hat Sic cben dureh dicfen Bt tev-fiffen Streit/ als §h-
ved Hiilandes glaubige beftandige Micolaitin den crvigen feligen
Sieq/und alfo salutem ex Inimico, dev teuern Seele mad crlanget/
und bat ihre Teabfaly die jeitlicy wnd leidhe genwefen/ devfelben cine civie

ge und tiber alle maffe ichytige Oevaligheie gefchafie; dann die Jhrem
D4 Selan-
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Heplande vevevauen/cefabren/daf S treulich bale/und die treu feind
in dev Liche/ 1ape v Thm niche nebmen, O eleh ¢in feliger Styeit
ift diefev/velcher den allerheralichfton Sieg denen treuenRampfen ev-
soiehee ! 1o daf fie mit Paulo freudig fagen Ednnen: 5 babe cinen
guten Slaubens-Kampf gebampfee/ich babe den Lauff vollendet/ ich
habe CSlauben gebalten/ binfovet ift miv bepgelegt dieKrone der Ghevech-
tigleit/melche miv geben wird an jenem:Lage dev gevecheeRicheer/nebft
| allen/ ¢ feine Sefcheinung lich baben. €8 heifit fwol biflich : Fide &

conftantia fuperamus ! Sicr ift dev Stveit/ dove ift dev Lobn ! Hier = ]
ift der Kampf/ dovt ift dic Krobn ! Et Fides dum patitur vincit !
S rene Shriften bringe der odt/ Durch Obficgen hin GHHOT I/ g

Frey von £eibs und Seelen Noth.  Denens die bampfen/ Nitterlich
dampfen Das Fleifch und die ABelt/ ABird GBSOef Ju Lobne GSeben
die Krobne So nimmer veriwelclbt,  GSottes Keaffe/weldye TE fum
aufermvecet/molle auch dicfer felig vevftorbenen INit-Schvefter ver-
blichenen Leichnam in der Evden fanfee vuben laffen/und binfitig sum
evigenSreuden=Eeben havalich aunfevivecEen/umbChritiYuferftchung

swiflen/ 2men.,

Certanti Corona.
So iemand fampfet / dev tird niche gefrobnet/ Cr Eampfe dann
- vecht/ 2.im.2,

Dabero : Kampfeden guten Kampf des Glaubens/ergreiffe das cviae
 Lebeny/ daviu du auch bevuffen bift/ . Tim. 6. v,12, -

(@ Sn Chrift ald ¢in Soldat muf immer tapfer freiten
Eh' ihm die Sieqes Crobn thue mit Trinmpl begleiten
 ns ewiq’ Baterland/ weil Er bernffen iff
um redren Glaubend Kampf/ o langibn SOt hier frif,

Wi¢ die Verftorbne nun den Kampf vedye angerreren
TBon Kindesbeinen an mit glanbens vollen beren/

Wie Sie dem Toded Kampf mie Chrifto obaefiear/
- S0 wird die Seel gefrobne/ ob qleid der Leib bier liege,
Der JEfum anfermwectt wird fraffrig audy ermwecfen
Den Leidnam/ {dyon verflihre mir weiflen Kieivern deckeny
tnd frobnen gleid) der Seel in granes Ewrgleit/
Rl ewig tho kbt im Siege obne Sereit.

In
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In Regno |
Potentia, Gratiz & Glon,

E{t Olea, eft Juftus florida Palma,

Cedrus.
b fehye Mienfchen gehen/als feheidhy Baume/ Marc.8/ 24
Pfalm.x.

FBer fuft hat sum Gefes deff HERRN / der ift fvie ein
%g;? m gepﬂatuaet an den W afferbachen. ,
&rahu ‘52* ®
b werde bleiben fwic em grunet daflb'aum im Haufe
Bottes/verlaffe mich auf GottesSure mmer Und eivig-
TR ‘pfalm ?2& | ,
i)cglcg”)crccbte fird grimen fie ¢in Palmbaum/ Ey

wird wadyfen foic ein € edex aufLibanon.
n soblgepflanster Bauny an Soteed WBafferbacdyen

R) e e [
diec Gyottfeligheit/ [aft Dorn unv Difteln ftechyen/ #
W@erbe[bau?n quiinet fort/daPalmbaum oft gedr péft
8D nie erfricke/meil Gote mit TrofThu fpolerqvictt.
Dort [¢bt dev Cederbatunsin Himmels Freud ynd J3onne/
Unfrerblich/ unverfebre/ fchent efler alg Die 60nne/t BT
D Delbaym gime/dee Palimbaury fieg 5{ QL]

Find in dem Paradif Krofit/ Lebeny :Stcc[)t m;b AU, |
Wer fwolte frauven? oenn dir Lodt ift iiberfoundin
QGenn der Port ift eyveicht/ wenn et Baum baf gefunjaet}e

Wo & foll eswig fevon/ 100 fhon dic fgclftc fvar/

T Gyottes Freudenveich / bev aller Q’ngelfd)aqrf i
* n:"i'l’uqnﬁi/ ' cyRelches den Hingerblichenen sum Lroft/umd N

- - Fren Andenclen der feelig Berblidyenen/
Bongacen: - —anfubren wollen

NNES OLEARIUS,D.
~ e 2 ll SBrab:
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Srabfchyiffe/

ex Can. Ebron. 2. jun&. can.unaqvaqve 3. cauf.13.
qveft. 2.

Qvos conjunxit unum con-jugium , conjungat fepul-
chrum,qvia una caro eft ; Etunaqvagve mulier fe-
qvatur virum {uum, five in vita, five in morte, ut
qvorummensuna fuit femper in Domino, corum
qvoqvecorpora fepulturanon feparet.

A8 Save/Sex/und Rebeecen wiederfabren/ Gen. 25,10.4.0.31.
D vz audy; § wad der Tobias bat/ Tob. 4, 5.14,15.
ABas bey den Thraciern und Gvecern OYbrauche wabhren/ *
LInd bey den Sndern nody ein Licbes-Seichen bat; +
Dyas liegt in dicfer Ghrufft an Dann und LWab begraben/
Di¢ auch ausd Licbe fich bier todt verfamlee haben.
Der Lefer frebe I/ und mevcle dig darbey/ :
Das feufche Licb und Treu gans unaufloflich fep!

§d.can.Ebron. * Propert.l.3.c.12. vas. t Peucrling. Theat, v.Amot.
o0 ADex lefite Siebes und Ehren Dienft

B.D. F. €. Hexolds.

Ad honoratisfimam Famiiam

VVILDVOGELIANA M.
DEfun&am moefto ut plangatis pe&ore & ore
Pofcit cura, fides, illius & pictas.

Utvero leflus triftisqve qverela qviefcat,

Pofcit velle DE1 & cum pietate fides.
Non amifla modo, alt premifla, haud mortua vivit

In manibus DoMINT lzta anima ifta fui.
Non periit patriam repetens, reddenda reliétis,

Abltergat lacrymas qveis precor hafce Deus!

Honorificé condolens

Gorrrribpus OLEARILS,D.
2,°E1m,
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24 ffimq» 4/ '8,
Dex HERR Wivd mich exlofen von allenmitbelund
aupbelffen ju feinem Himmlijhen Reich!
S ift audh bicr ecfulle/ an diefer feclgen Frauen
Sic ift erloft Yom fweiten LWelh/ dem LBithenftand;
2uch alliby Leide ift ausd: Sic lebe im ‘Laterfandy/
Und Ean nun unfern GO mit Freuden ¢vig fchauen,
Qe Mutter-Seegen laf der H3chfte ftees bekleiben

2n denen/ die iekt find von eren febr becriibe/
Den allerbeften Troft das Wort def HErren giche:

- GOt licht/ SOte praft/ SOt bilfft /der Himmelmuf uns

| bleiben ! ‘
Dbt berlichem Wun(dy Botelicher Evquictung
fehte Drefes |
Johannes Andreas Olearius, D,

@Q’v feinen Tefum bicr niche Iafjet aus dem Hevkens ety

e fird verlaffen niche/ ¢ Ean Eein Leid noch Schymeraen
Auch endlicky feIbfE dev - Tode dem A enfehen fehaden niche/
D fein LVertrauen nur allein auf Sefum vid,

Was Fefus Beyftand fey in dieem Fammer £cben/

QBas/ Thn niche laffens mig/ wasd Helff/ fich Thm crgebens
Dif alles swuffe wobl/ und glaubee oldyes feft
uch unfre Seelige dic nun die Welt verlaf,
Denn i Sic TEfum hate bey Lebensyeit gelichet
Im Sreut auf ?‘bn gebaut : So war Sie nidhe becrribee
A13 fterben Eam berbeys Sie bat die Suverfidht/
Wer Fefum hier feft bale demfelben niches gebriche,
Darum fie Sic geglaubt/ und fwas Sie hat begehret
Tn lesster Lodeg-Doth/ 0as ift “Fhr nun gemehree/
en Sie gelaffen nicht/ den Sic gebalten trens
¢ bat vou aller Quaal auch Sie gemadhee frey,

2D i

e

- p—— ek
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Ci¢ fichet nun mit Luft/ fag helffe foldy Vertrauen/

1nd Sefim laffen wicht/ Sie Fan nun ervig fchauen
Bag diff vor Freude bring/ und was vov Secligleit

Demy der niche FEfum [aft/im immel fey beveit, |
Seiner feel. Fran SchwicgerMutcer fdyried diefes
st febuldiger lesten Ehren Beseugung

R 28 Sottfiied Schaffer/ D.
Schnlicher Nadhruff
Ay feine foi¢ im Leben [tets freue/ alfo auch nady dem Lode
gelichtefte [Srau INutter.
%D (eby 0 fwevther Geift in hochfter Freud und Wonne/

enenf der Eigteit nad der ung fehr verlangt/
Erfreue dich indiv bey der gevedyten Sonne/
Thr der der Engelfehaar in foeriey Seiden prangt
R (1) Ige meine PAlicht su deiner Srabftadt bin/
efpeine deitien Todf/und rithme deine Tugend/
Die dir als cigen way im Alter und dev Sugend/
1Ind Die diy io giebt den Himmel sum GSespini,
uerigen Andenclen/ 1nd SBeseigung unperrickey
$iche mit Berrubnus gefesit von

Ghriftian Tildoogen] D.

wﬂ”

#_——-—_— —_—-——___‘#"

Madrigal,
e hat an 3bren [icbften Kindern
So manchen Troft exlebt/ den nicht ein ederiman
Erhalten nody erivumdfchen fan,
Drivm lebte Sie mit SOLE verguugl,
1ind fveil e8 nun die Jeit
Qum frillen Lode fugt/ :
&o fan Sie nichts perhinderi/
Sieift aefchickt und fool beveit,
Der Qeib entaencht dem Qeben Safft und Kraft/

Die Tugend bleibet bier in dex Berlaffenfchafft. .
' Chxiftian @@th/@egnﬁs?r.
/ ua
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Tua causa
Soror charisfima
Natura, Ratio & Pietas
Lachrumas qvas habent, deftillant

. 1mo

effundunt jam {uas,

uberes, limpidas, perennes.
Nil Cilicios nil planétuum amaritudini
magis conveniens.
Naturx ligamen, Rationis ductus, Pietatis norma
id expofcunt, pracipiunt.
Heu!
Singulcus vix verbulum, prater
ulcimum Vale,
concedunt,
Vale igitur

Soror candidis{ima,

, Vale
Tuorum, qvos follicito attenuas micerore ;
qvos febili conficisluctu,
Defliderium,

Vale
_ egregium Familiz Tuz,
qvam tuohinc difcefla miferé orbafti,
Decus,

Val¢
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Vale
nobilisfimarum Fautricum, qv Te

extra & intra muros magnifaciebant,
Delicium.
Vale Anima, Vale beata,
ex his turbidis Hybernis
in ferena illa Tabernacula
feliciter, placide, qvieteq;
eveclta.
Vale rurfus
etiam atgve, etiam Vale
Soror bene mérens, optata,
donec Teafleqvemaur:
tenuibus enim hbris terrz penduli

| . hxfemu&'
' promti-, primum ad Nutum

| voce magna, letoqve Celeulmate
exclamaturi:

Mihi adhzrere DEO bonum!

i
’t
|

" In Cordolii indicinam

.
~ Joh,Nicolai,
Rever. Dn.Admin. ArchiEp. Magdeb.
a Secret.
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n it das febnliche Berlangen wedhe evfulle/

%tlnb was hier offt gesounfdyt das webree Tuaend Bild
Die Frau Wildvogelin ! Wenh wird die Stmde fommen/

Syrady Sie/da idy qu div/ mein BOee/ werd’ anfaenommen’!

aie herslic) frewich midy/ dap i bey div mein Hove/

Dcen/der midy liep nady fidy foll wiederfinden dove/

Ocn idy als Withe muft mit vicler Angaft und Klagen

CBor mir erblajjee fehn su feiner Rubftace traaen! '

Sun it Shr Derens Wunfchy nad) Breees Raceh vergniae/

Denn/ felbft der $ebendBrunn hartes alfo wobl gefuiae/

Daf Sie nady furhen Weh und uberftaimdnen Seiden

it emwig wird gelabr in fujlen immels Sreuden,

Midy dunche id) fehe fdhon/in was fiir Himmels:icr

Die Eplen Seelen fidy wmbfangen mie Beaicx/

Wice fie erheben BOre/ der fie fo hody ¢rboben

u fener Hevvligheit nad) vielen Crenkes-Prober.

WBohlan/ fo qonnee nun/ Nhr die Fhr fend betenbe/

Der felaen Srau die Rub/die Fhr der Hodyfte qiecbe:

CEr {elbft bletbe euer Troft und Bepffand m dem Seiden/

B Nhr aud) werde erhobe su gleidyen Himmels: Sreuden.

Weldes su Ehren 1md Tvoft edferers

i
i

beytragenwollee
M. J. G. Olearius.
SCiliccr, ut vigilans in tecto no&ua luget - Pl10o2,8,

Sic vidua amiflo conjuge fola gemit.
Felix 1lia, Soli qve Solas deferit aras
Czleftis Solymz confociata choro.

Eeich foie bey britrer Dtadyt der Wilde Loacl mwadyets
So ift der LWitben-Stand/ der cinfam mweinen maddyet ;
BobI dev/ die von dem Dach hevab jur Rube trie
Der taufend Hdiligen/ durdh fanffeen T odes Sebrie,

S0 obl der Secligen/ Sie bat in Chrifti Wunden
Sid biev verhdfe/ und dovt bey Shm Cxefellfehaffe funden.

. Gbriftoph Lucht/ Ober- Diac, Ul
¢ A&
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A&_n.
JESUS!

Sran Savia Wildvogels nadgelaffene Witib/
cine gebobrneYlicolatn,
Durdh Lrevfesung dev SBuchftaben,
3th ainge/ ia flobe vonn der Wellt Sorba: Daum
ing eivige Chyfer-GSanaan, :
“OF X K X So»
S Budhe der Weiibeit/ cap. X, v.7.

Thr Land tauchet noch yum Seugnisder Bogheit/ fame den Bt
men/fo unveiffe Srudhtetragen,  WWelehes Har D, Lu- -
therus alfo erllavee.  UnveffeSraichee follen fepn dic Aepffel 1
am Lodfen ONeere/ die ausdtendig fhon / und infwendig
2Afchen (ind Sorba genannt,

Oerfeclig Verfiorbenen WiedersHall.
@! Wie mwoblift mir gefeheben/ dicich/ wie ¢in Logelein

- -

e m—_ .-q -.\_\_-_, -

S0 dev L3ildnis auf der Erdensimmer feichtern mufte feyn/ ﬁ
=) LInd aufibren tBaumen figen/ deven Sruche von auffen fchony

Nber swenn man fic cooffnet/ Seaub und Afch bevauffer gebn !
&y mwi¢ boch fourd icy evfrenes/ als das legte Stundlein Eamy _
Lnd mein allevlicbfter “§efug mich 3u fich in SOimmel nabm! !
Zraun iy ginge/jaich flohe von dey Wellt verfluchten Raumy .
COn in dicheer LBildnig blubet allermeift dir Sorba-Baum ) |
T dag esvigsmundecfchone/ ing Elpfer Canaan/ l
ABelchyes wedergeit vov allen meine Secle lich gesvann,
Nun iff alled ubceftanden/ wasd miv seiclich swiederffrebe!
Trauvee nidh/ D¢ meine Licbfiens dicibr in dev YBele nody Jeb,

Seme hodytgebuhrenve Schulviateit/ ans Sdwiqerlidher

ji i R1eh¢ 1mD Tvene sun evrveifen felyriche diefes eyifertiaft n‘
5%, Sobannce Lrentsel,
Srabe- |
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Srabe- Sdviffe.

Das/ ob ¢g glcich allbicr/

In diefer WeltASefvirr/
Wiel Eitelfeit &c@n‘ubrct; 5
Doch lieht’ ¢8 BOffes Lori/
Verlangt nachs Himnels-Port/ ]
Db that es vecht/ivies GSottes Kind’ gebiihref.
G3ebeth war fein Setvehr/
Wann foiter aller Feinde graufams Heer's
Sent Hoffoung nur auf GO ju allen Stundern.
Sein hoher Seift qing auf BDarmberpighe ;
Doch/ 1o 8 fam in Streit/
Ergreiff o6 glaubig S3Efu ticffe Wundet,
@ rubt nun [l Oie Seel 1ft Himmel-an geveift;
Wag von Shm bict/ SOtt trofi’'t! Manng felig preift/
Well TEMS Lebeng-Sehas’ Dove eivig fveift,

Sehte feiner hochaeehreen Sran Gevacterin feck. s {chuls
digen Chrens Oenen hodhbeeratbeen Nineerlajienen
aber s Troft aus hevlichen DNitieiden

M.G.C.P.N,

el I — i W __.______'____*___—_-__.-_H'

@“{cr lieat ein SHers/ (ein Tempel fKhoner Tugend/)

H-‘_H W 5w e i — R " —— Y - g

tBi[iéfu;&;
ad

Lugentes.

Vid Nati, Nate, Generi, Nurw atque Nepotes

. Fletis cum Fratre,utveltra domus refonet?
Forte meus fuadet difceflas talia? Vellra

Deploranda magis na mihi vita foret!
Namqve ego perplacidam jam perfentifco qvicters,

Vos éx adver(o fata manent dubia.
Ergo piis lacrymis Veltris qvernloqve dolori

Ob me¢ defuntam penite rite modum.

Credite

e a— T

— T e e — T
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" Credite me Matrem, me Socrum, Aviam atqve Sororerp
Veftram coeleftis regna tencre-domiis,
Nullus ib1 fletus, néc flendi caufa vel ulla eft,
Gaudia qvin illic perpetuata vigent.
Benignifs. folamines Div. gratiam
Familiemefliffima adpr. f.
M. VVolfg. Melchior Gtifjes/
. M. A. |

& wobl gebobren ift/mer bl althie gelebet/

Wier Ghotcesfurdyt/ wer Shr und Lugend nachgeftrebets
R3er fwohl und feclig bat gefegnet diefe L3ele/
Demfelben biflig mann glickflig ache und bhale,

iy alles Fann man ja mit gutem Grunde fagen

Gon der Dic igund mwird sum Gdrabe hingetragen;

Ghbphren ift Sic oohl/ ang rubmlichen Sefchleche)

Ghelebe auch Chriftlich moobl/in Judht und Lugendreche :
YRer 1uolt nun felig niche mit vofley LWarbeit rithmen |
Die Frau WBildABoaelin 2 T fage obn’ verblimen/

Thr ift orepfaches LBobl/ und die Gdhickfeligleit/

Fm Leben/ und Gcbureh/ svie auch im Tode beveit,

Diefes fehee anp fhuldigen Micleiden/dex feeliafk Verftors
benen s Chrensdenen HNinterlafenen aber st fonders

baren Troft/ Sramd-Sdywagerlich hingu

=R J. G.E.S.

O Chreibes unfer f]‘ug?nb 1/ Daf wiv niche vecht beflagcﬁ U
D Srau SrofARutter Tod/bey diefen Lraucr-Tagens
e ift Dabin dochy nein/ Sie [ebet in jener 3¢l
Genenft dev-Seligeit/ die YEFS Fhu beftellt,
i | © Auguftus’ 8o
i Chriftianus  SIEDIDE, .
il Sobann Chriftoff | ‘







n &l
Barer

¢ fekee

In devo leeseey

HochFirfil |
dienten Natk
anch Pfas

oureh eine fanfty
friubumb:

SShres Alters

M7, Tage aedac
per in dem Leroldifd
Herrens Srufe/ be

pomee

Sedruck

KODAK Color Control Patches

|
i
r
o :




	Ewig-seeliger Sieg/ Welchen nach Bitter-süssen innerlichen und äuserlichen Streit Die ... Frau Maria Nicolain/ Des ... Herrn Georgii Wildvogels/ HochFürstl. Sächs. Magdeburg. wohlverdienten Raths/ Cammer- und Lehn-Secretarii ... Frau Witbe/ In dero letzten Todes-Kampfe der Seelen nach durch eine sanfte Auflösung am 5. Tage des Heumonats ... im 1671. Jahre allhier erlanget ...
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Abschnitt
	Rückdeckel


